
Protokoll der Landesausschuss-Sitzung der LandesschülerInnenvertretung RLP vom 21.01.12
Ort: Sitzungssaal 1. OG, DGB-Haus Mainz
Beginn: 15:30 Uhr 

Heute mit: Sarah Z., Sophie, Lea, Klara, René, Lukas, Julius (LA), David, Merveille, Lina (LaVo), Don (GF) 
Entschuldigt: Carsten, Ricarda, Max, Bastian, Sebastian G. 
Redeleitung: Klara 
Protokoll: Lina

TOP Protokoll AAs Termin/Beschlüsse

1 Begrüßung und 
Vorstellung

Wir machen eine Vorstellungsrunde und Klara erklärt kurz, wie wir 
jetzt vorgehen.

Mit nur sieben von 15 LA-Mitgliedern sind wir nicht beschlussfähig.

2 Wahl der 
Landesausschuss-
SprecherInnen

Klara kandidiert als Landesausschuss-Sprecherin.

Lea kandidiert als Vertreterin der Landesausschuss-Sprecherin.

Beide werden einstimmig gewählt (7 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung).

Die Wahl geschieht kommissarisch. 

 Klara und Lea sind→  
kommissarisch als 
Landesausschuss-
Sprecherinnen gewählt

3 Einladungsverfahre
n

Klara schlägt generell vor, ein Einladungsverfahren per E-Mail (nicht 
postalisch) einzuführen. Da wir heute nicht beschlussfähig sind und 
weniger LA-Mitglieder da sind als erwartet, was darauf hinweist, dass 
einige nicht von der Sitzung mitbekommen haben, dass wir nächstes 
Mal noch postalisch einladen und danach nur noch per E-Mail.

Alle stimmen diesem Vorschlag zum Verfahren zu.

 Wir laden nächstes Mal per→  
E-Mail und postalisch ein, 
danach (sollte es bei dem 
nächsten Treffen, wo wir 
beschlussfähig sind, auch so 
abgestimmt werden) nur 
noch per E-Mail.

4 Haushaltsplan 
2012

Don erklärt, wie der Haushaltsplan zu lesen ist und wo die Aufgabe 
des LA an dieser Stelle liegt. Er erklärt des weiteren, wie die 
Finanzierung der LSV, insbesondere durch das Ministerium, 
funktioniert und welche Rolle die Absage von RiSiKo bei Betrachtung 
des Haushaltsplans spielt. 

Wir machen eine kurze Lesepause.

Es wird diskutiert, ob der LaVo vorhat bzw. es ihm möglich sein wird, 
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so etwas ähnliches wie die SV-VerbindungslehrerInnen-Seminare, die 
es vor ein paar Jahren gab, durchzuführen. Wenn mensch so etwas 
im Vorfeld des geplanten Tags der SchülerInnenrechte (der auch im 
Arbeitsprogramm steht) einplanen würde, müssten dafür auch die 
nötigen finanziellen Mittel gestellt werden.

Auch eine Frage ist dabei, wann so etwas im Jahr liegen könnte, da 
der LaVo kurz nach Anfang des Schuljahrs durch die Kreis- und Stadt-
SV-Betreuung sehr ausgelastet ist, etwa im Mai viele SV-Mitglieder 
aber kurz vorm Aufhören sind, da einige nur ein oder zwei Jahre in 
der SV sind. 

Es wird beschlossen, dass wir die  betreffenden Töpfen (2510, 2540) 
erstmal unberührt lassen und uns zunächst mit dem LaVo 
kurzschließen. Der LaVo sollte sich erst einmal besprechen, ob sie es 
für realistisch ansehen, dass ein Tag der SchülerInnenrechte und SV-
VL Seminare in diesem Schuljahr stattfinden werden. Da wir nicht 
beschlussfähig sind, können wir diesen Töpfen auf der nächsten LASi 
immernoch andere Geldermengen zuweisen.

Don erklärt, dass die Druckkosten dieses Jahr so hoch waren, da ein 
neuer Drucker angeschafft wurde und die Mehrwertsteuerkosten 
dabei bereits für die nächsten Jahre bezahlt wurden. Daher ist der 
Punkt für 2012 wieder bei 3000 Euro angesetzt. 

Lina schlägt vor, dass es eine erneute Abstimmung darüber geben 
wird, ob der LaVo  einen neuen Laptop anschaffen darf. Es gab eine 
Abstimmung im LA, bei der beschlossen wurde, dass nur eine neue Y-
Taste angeschafft werden soll, diese konnte allerdings nirgendwo 
einzeln bestellt werden.

Klara setzt diesen Vorschlag auf die TO der nächsten LA-Sitzung.

Don stellt seine Änderungsvorschläge vor: Bei Punkt 2612 könnte man 
eine Verschickung streichen, da es wahrscheinlich keine 2 seperate 
Lichtblick-Versendungen zustande kommen. Desswegen sollte dieser 
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auf 1030 Euro reduziert werden. Dieses Geld könnte im Punkt 2216 
integriert werden mit 200 Euro, 2221 mit 200 Euro, 2231 mit 20 
Euro, 2232 mit 160 Euro, 2322 mit 200 Euro, 2340

Don stellt vor, dass aus dem neuen LaVo und der Bundesebene 
diesmal besonders viele Leute eine Bahncard beantragen.

Das sind 2 volle Bahncard 50, 2 halbe Bahncard 50, und eine 
Bahncard 25 Beantragung für den LaVo (Titel 2322) und eine volle 
und 4 halbe Bahncard 50 Beantragungen für die Bundesebene (Titel 
2820). Die halben Beantragungen ergeben sich dadurch, dass es 
Doppeltbesetzungen von LaVo und Bundesebene gibt, die auf die 
beiden Posten gesplittet werden und Basti und Niklas nur noch ein 
halbes Jahr bis zum Abi im Amt sind und daher nur eine halbe 
Erstattung beantragen. Das ergibt Summen von 376,00 und 366,00 
Euro, was deutlich die jetzigen Haushaltsposten übersteigt. 

Don schlägt daher vor 2322 auf 500,00 und 2820 ebenfalls auf 500,00 
Euro anzuheben.

Wir setzen weitere 250,00 Euro für eine Zeugnisaktion (2710) ein. 
Klara würde sich auch um die Organisation einer solchen kümmern.

Wir beschließen, die Titanic zu abonnieren und zu versuchen, die 
Süddeutsche Zeitung kostenlos zu bekommen (+ 150,00 Euro 
Zeitungsabo). 

5 KrSV/SSV-
Betreuung

Wir besprechen den TOP nächstes mal, da sowieso nicht mehr so 
viele Leute da sind und wir erst mit dem LaVo reden wollen, welche 
Kr- und SSVen er abgeben möchte.

6 Sonstiges Fällt weg.

Ende: 18:30 Uhr


